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25-jähriges Dienstjubiläum  
von Elisabeth Landgraf

Elisabeth Landgraf konnte am 12. November 2016 ihr 
25-jähriges Jubiläum im öffentlichen Dienst bzw. bei der 
Stadt Wolfach feiern.
Von November 1991 bis März 2007 war Elisabeth Landgraf 
in der Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach tätig. Seit April 
2007 bis heute ist sie Sachbearbeiterin im Hauptamt der 
Stadt Wolfach.

Bürgermeister Thomas Geppert überreichte Elisabeth 
Landgraf die Dankurkunde im Kreise der Belegschaft und 
gratulierte ihr, verbunden mit dem Dank für die bisher 
geleistete Arbeit und den besten Wünschen für die weiteren 
Jahre.

Seniorenkaffee
Auch dieses Jahr dürfen wir alle Seni-
orinnen und Senioren, die das 70. 
Lebensjahr vollendet haben, zu einem 
gemeinsamen Nachmittag einladen. 
Er findet am Sonntag, 27. November 
2016, um 14.30 Uhr in der Wolfacher 
Festhalle statt. Wir würden uns freuen, 
Sie begrüßen zu können.

Arbeiten am Stuckhäusle-Steg gehen gut voran
Trotz des unangenehmen Wetters liegt die Firma B & S aus 
Bietigheim mit den Arbeiten im Zeitplan. Momentan 
werden die Schalungs- und Armierungsarbeiten an der 
geschwungenen Betonplatte ausgeführt. Gleichzeitig 
werden auch die Anker in die bestehende Platte eingesetzt, 
welche mit den neuen Armierungseisen ein Verbund geben, 
um die Fahrbahnerweiterung anhängen zu können.

Ende dieser Woche ist beabsichtigt, den kompakten Fahr-
bahnaufbau zu betonieren. Dabei wird es am Stuckhäusle 
über mehrere Stunden zu Verkehrsbehinderungen kommen, 
wobei wir die Anlieger, Radfahren und Fußgänger um 
Rücksichtnahme bitten.

Freie Sicht im Straßen- und Gehwegbereich 
Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und 
tragen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und 
Tier bei. Leider kann es durch Anpflanzungen auch zu 
Gefahrensituationen und Behinderungen, teilweise auch 
zu Beschädigungen an Fahrzeugen kommen. 

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am Mittwoch, 23. November 2016 findet ab 14.30 Uhr 
„Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter“ mit der 
Ergotherapie- und Logopädiepraxis Brohammer statt. 

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/ Michaela Bruß 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt 
Schulen, Kindergärten  Ute Moser 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, 
Friedhöfe,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, 
Schülerbeförderung Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 17.11.2016  Apotheke Iff Hausach
Freitag, 18.11.2016   Bären-Apotheke Biberach
Samstag, 19.11.2016  Burg-Apotheke Hausach
Sonntag, 20.11.2016  Kloster-Apotheke Haslach
Montag, 21.11.2016   Stadt-Apotheke Hornberg
Dienstag, 22.11.2016  Schloss-Apotheke Wolfach
Mittwoch, 23.11.2016  Apotheke zur Eiche Hausach
Donnerstag, 24.11.2016  Linden-Apotheke Oberwolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst – Schuldnerberatung  
Familienpflegestation Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuel-
le Demenzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – 
Hausnotruf - Betreuungsgruppe
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen – Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle – Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung -225

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Um diese zu vermeiden, bitten wir Sie folgende Hinweise 
zu beachten:
Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig so 
weit zurück, dass Fußgänger und andere Verkehrsteil-
nehmer den ihnen zugedachten Verkehrsraum ohne 
Gefahren nutzen können. 
Auch für Fahrzeugführer, insbesondere Lastkraftwagen 
sind überstehende Äste nicht ungefährlich, weil diese 
einerseits die Sicht behindern, andererseits Schäden an 
den Fahrzeugen verursachen (Lackschäden durch herab-
hängende Äste). Dies gilt auch für die Räum- und Streu-
fahrzeuge, die schon bald wieder unterwegs sein werden. 

Beachten Sie das „Lichtraumprofil“ (siehe Skizze) 

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, den 
22.11.2016, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses. 

Wolfach, den 14.11.2016

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
TOP 1: Frageviertelstunde

TOP 2:  Erste Entwurfsberatung des Haushaltsplans der 
Spital- und Guteleuthausfondsstiftung, der Stadt 
Wolfach, des Eigenbetriebs „Städtische Wasserver-
sorgung“ und des Eigenbetriebs „Städtische 
Abwasserbeseitigung“ für das Haushalts- bzw. 
Wirtschaftsjahr 2017

TOP 3: Bekanntgaben

TOP 4: Vollzugsbericht

TOP 5: Anfragen

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 22. November 2016, von 09.00 bis 11.00 
Uhr findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 
41, der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 29.10.2016 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 29.10.2016 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Vollsperrung der Kreisstraße zwischen Gutach Turm und 
Kirnbach
Das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis teilt 
mit, dass im Zuge des Radwegneubaus entlang der K 5360 
bei Kirnbach ab Montag, 21. November, ein Stützbauwerk 
errichtet wird. Während dieser Baumaßnahme muss die 
Kreisstraße zwischen Gutach Turm und Kirnbach bis 
Freitag, 9. Dezember, für den Verkehr gesperrt werden.
Eine überörtliche Umleitung wird über die K 5360, K 5361 
sowie B 294 und B 33 eingerichtet. Das Straßenbauamt 
bittet die Verkehrsteilnehmer sowie die betroffenen 
Anwohner, Städte und Gemeinden für die Behinderungen 
um Verständnis.

Polizeipräsidium Offenburg
Offenburg/Kinzigtal - Lautlose Methode -  Einbrüche 
durch Fensterbohrer
Schon mehrfach wurde von der Polizei in der zurücklie-
genden Zeit auf die Zunahme bei den Wohnungseinbrü-
chen hingewiesen. Dabei handelt es sich nicht um ein 
immanentes Problem des Polizeipräsidiums Offenburg, 
sondern die Fallzahlen sind gleichermaßen in Land und 
Bund zunehmend. Neben der Einbruchsproblematik insge-
samt bereitet der Kripo in Offenburg derzeit ein oder 
mehrere Täter großes Kopfzerbrechen, die mit der Arbeits-
weise „Fensterbohrer“ aktiv sind. Dabei stellt ein Schwer-
punkt mit inzwischen rund 40 Straftaten das Kinzigtal dar. 
Ausschließlich zur Nachtzeit, zuletzt vergangene Woche in 
Ohlsbach, schlugen die Täter  zu. Im Fokus hatten sie in den 
meisten Fällen Bargeld, das im Eingangs- oder Flurbereich 
in dort abgelegten Geldbörsen oder Jackentaschen aufbe-
wahrt wurde. Bei ihrem Vorgehen nutzen die Einbrecher 
den Umstand aus, dass von Bewohnern Rollläden an Türen 
und Fenstern nicht geschlossen werden. So ist es ihnen 
möglich fast geräuschlos ein Loch in den Fenster- oder 
Türrahmen zu bohren und dann den Griff in die Öffnungs-
stellung zu bringen. Die Polizei weist deshalb alle Bürge-
rinnen und Bürger nochmals eindringlich darauf hin, 
speziell zur Nachtzeit die Rollläden zur Verhinderung 
solcher Einbrüche geschlossen zu halten. Zudem haben 
sich abschließbare Fenster- und Türgriffe als wirksamen 
Schutz vor Einbrüchen durch Fensterbohrer erwiesen.
Zur Verhinderung von Einbrüchen bietet die Polizei eine 
kostenlose Beratung zu mechanischen Sicherungseinrich-
tungen für Haus und Wohnung an. Machen Sie davon regen 
Gebrauch. Denn nicht zuletzt durch geeignete Sicherungs-
maßnahmen und den intensivierten Präventionsinitiativen 
der Polizei bleibt eine große Anzahl von Einbrüchen im 
Versuchsstadium stecken.
Ein weiteres unabdingbares Mosaik bei der Bekämpfung 
des Wohnungseinbruchs ist eine gut funktionierende Nach-
barschaft. Denn oft kundschaften die Täter lohnende 
Tatobjekte vorher aus. Sie fahren mit Autos durch die 
Straßen, begeben sich unerlaubt in Höfe oder Grundstücke, 
auch ein Läuten an der Tür zur Feststellung der Anwesen-
heit von Bewohnern, gehört zu den Vorbereitungshand-
lungen dazu. Deshalb bittet die Polizei in allen Fällen um 
sofortigen Anruf an die 110, wenn Ihnen im eigenen Bereich 
oder in der Nachbarschaft  Personen und Fahrzeuge 
verdächtig vorkommen.  Hier gilt das Motto: „Lieber einmal 
Zuviel, als einmal zu wenig!“ 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden keine Fundsachen abge-
geben.
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Altersjubilare

17.11.1936  Kunz Herbert 80 Jahre

24.11.1936  Hohmann Josef Richard Arnold 80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kulturelles
In den musikalischen Olymp aufgestiegen
Aleksandra Mikulska tritt im Blauen Salon auf / „Liebes-
traum“ mit Werken von Liszt, Szymanowski und Chopin
 
Sie ist in Wolfach längst keine Unbekannte mehr und hat 
hier schon wiederholt für Begeisterung unter Musik-
freunden gesorgt: Die in Deutschland lebende polnische 
Pianistin Aleksandra Mikulska. Inzwischen hat sie mit 
einem Gastspiel in der altehrwürdigen Tonhalle von Zürich 
von sich reden; dabei wurden, eine Seltenheit, zwei Zugaben 
eingefordert: Die Künstlerin ist damit quasi in den musi-
kalischen Olymp aufgestiegen.
Was Aleksandra Mikulska  ganz besonders auszeichnet, ist 
ihre sensible musikalische Ausdrucksfähigkeit und ihre 
makellose, stets transparente Spieltechnik: Aleksandra 
Mikulska verkörpert in besonderem Maße diese einst von 
Frédérik Chopin bei Pianisten geforderten Eigenschaften, 
wie Kritiker und Publikum immer wieder bestätigen. Sie 
gehört mit ihrem einmaligen, persönlichen und unverwech-
selbaren Stil zweifellos zu den bedeutendsten Vertretern 
der jungen Generation von Ausnahmepianisten. Folge-
richtig wurde sie mit zahlreichen internationalen Preisen 
gewürdigt, darunter dem Sonderpreis als beste polnische 
Pianistin beim XV. Internationalen Frédéric-Chopin-Wett-
bewerb in Warschau. 
Am Sonntag, 20. November 2016 um 18 Uhr gibt Alek-
sandra Mikulska in der Reihe „Konzerte im Blauen Salon“ 
im Wolfacher Rathaussaal ein Konzert, das sie schlicht 
„Liebestraum“ nennt. Damit sind natürlich gleich Franz 
Liszts romantische „Liebesträume“ angesprochen. 
Daneben sind von Liszt einige seiner Ungarischen Rhapso-
dien zu hören und die „Soirées de Vienne“.
Von ihrem Landsmann, dem polnischen Romantiker 
Frédéric Chopin, hat Mikulska für ihr Wolfacher Publikum 
die „Polonaise As-Dur“ und das „Scherzo b-Moll“ ausge-
wählt. Und von Karol Szymanowski, dem großen expressi-
onistischen Nachfolger Chopins, spielt die Pianistin einige 
seiner Präludien und Variationen.
Der Eintritt kosten im Vorverkauf über die Tourist-Info 
13,50 Euro, an der Abendkasse 15 Euro.
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Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Linzertorten- und Busserleverkauf 2016 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und jeder freut 
sich auf eine besinnliche Vorweihnachtszeit mit der 
Familie. 

Der Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Laurentius 
möchte auch in diesem Jahr Ihre Kaffeetafel mit selbst 
gebackenen Linzertorten und bunten Gebäckmischungen 
bereichern.

Am Mittwoch, 23.11.2016 finden Sie unseren Stand ab 8 
Uhr auf dem Wolfacher Wochenmarkt. Kommen Sie vorbei 
und besuchen Sie uns, unser reichhaltiges Angebot bietet 
für jeden etwas. 

Der komplette Verkaufserlös wird den Kindern unseres 
Kindergartens zu Gute kommen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Kindertagesstätte Pfiffikus
Reger Zuspruch war am vergangenen Samstagnachmittag 
beim Spielwaren- und Flohmarkt in der Pausenhalle der 
Herlinsbachschule zu verzeichnen, der von der Kinderta-
gesstätte Pfiffikus in Wolfach veranstaltet wurde.

Rund ums Kind - Kleinkind bis zum Teenageralter - war ein 
breitgefächertes Angebot vorhanden, wo wirklich für jeden 
etwas dabei war. Angefangen von vielen Büchern, Tisch-
spielen, Kauf- und Puppenläden bis hin zu Dreirädern und 
vieles mehr konnte an den Käufer gebracht werden.

Viele Eltern dachten schon an Weihnachten, wie sie ihren 
Kleinsten zum Beispiel mit Spielsachen, Kleidung oder 
Bücher eine Freude machen könnten. Um sich stärken zu 
können, war eigens ein „Kita – Stübchen“ eingerichtet. 
Dafür sorgte reichlich Kaffee und ein großes Kuchenan-
gebot mit selbst gebackenen Kuchen und Torten. Der in 
jedem Jahr durchgeführte Flohmarkt mit großem Spielwa-
renangebot wurde in Zusammenarbeit mit dem Eltern-
beirat und Eltern, welche auch ihren Beitrag dazu leisteten, 
durchgeführt.
20 % der Einnahmen des Flohmarktes kommt der „Kinder-
tagesstätte Pfiffikus“ zugute. 

Was passt für mein Kind, oder was kann es gebrauchen? 
Ein großes Angebot machte die Auswahl nicht leichter.

Schulen

Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach

Die Gremien der Graf-Heinrich-Schule sind gewählt!

Der Elternbeirat setzt sich folgendermaßen zusammen:
1a Conny Keil-Wolff , Annett Wacker
1b Jasmin Schneider, Andrea Schmider
1c Simone Stoffels, Nadine Scherf
2a Petra Schmid, Kerstin Göhring
2b Petra Lehmann, Roland Weis
3a Melani Welte, Annette Schuler
3b Natascha Kunz, Martina Hanke
4a Martin Spinner, Melanie Hilger
4b Xenia Schmider, Kristina Schmider
4c Simone Wagner, Nicole Decker
5a Eliane Borho, Michaela Gutmann
5b Tanja Kasper, Anita Mangoufis
5c Beate Lehmann, Florica Lapp
6a Andrea Baumann, Stefanie Tritschler
6b Sainz Concepcion, Sabrina Griesbaum
6c Dijana Schönauer, Tanja Heizmann
7a Michael Sonntag, Maud Krebs
7b Paloma Glunk, Katrina Moser
8a Melanie Hauser, Claudia Wöhrle
8b Sindy Schmid, Martina Armbruster
9a Annette Brenk, Idalina Ferreira
9b Roland Brunner, Petra Hubrich
10a Elke Wöhrle, Susan Wurz

Elternbeiratsvorsitz:

Vorsitz: Michaela Gutmann
Stellvertreterin: Melani Welte
Wir wünschen allen gewählten Elternvertreterinnen und 
Elternvertretern für Ihre verantwortungsvolle Aufgabe ein 
gutes Gelingen und eine gute Zusammenarbeit!

Die Schulkonferenz setzt sich wie folgt zusammen:
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LehrerInnen: Simone Giesler, Stefan Zechmeister, Roland 
Jäckle, Evelyn Schlumberger
Eltern: Michaela Gutmann, Melani Welte, Roland Brunner, 
Petra Hubrich
SchülerInnen: Kim Günter, Marie Block, Nadja Schmid, 
Ann-Christin Hubrich
Auch der Schulkonferenz ein gutes Gelingen!!!!

Die SMV setzt sich folgendermaßen zusammen:
5a Ana Laun, Luis Gutmann
5b Niklas Hug, Vanessa Gaus
5c Michelle Dieterle, Yanneck Totzke
6a Sarah Garcia, Marc-Andre Hubrich
6b Hannah Giesler ,  Nico Reis
6c Jann Erik Kose, Jamo Giardini
7a Lorentina Morina, Ishak Kusoglu
7b David Wolber, Lukas Rauber
8a Justin Foltzer, Tammia Becker
8b Simon Faisst, Kevin Schönberg
9a Marc-Leon Loziron, Marie Block
9b Lukas Lehmann, Felix Scherze
10a Nadja Schmid, Kim Günter

Berufliche Schulen Wolfach
Klassenpflegschaftsabend an den Beruflichen Schulen 
Wolfach 
Neun Wochen nach Schuljahresbeginn herrscht an den 
Beruflichen Schulen Wolfach eine geschäftige Arbeitsat-
mosphäre. Die neuen Schülerinnen und Schüler konnten 
schon viele Kontakte knüpfen und ihre Lehrerinnen und 
Lehrer kennenlernen. In diesem Jahr nehmen insgesamt 
805 Schülerinnen und Schüler am Unterricht teil, davon 
439 in den Vollzeitschularten und 366 in der Berufsschule. 
In den Zweijährigen Berufsfachschulen kam in den vier 
Profilen Gesundheit und Pflege, Hauswirtschaft, Elektro-
technik und Metall jeweils eine neue Klasse zustande. Die 
Beruflichen Schulen Wolfach freuen sich, dass der bewährte 
Weg zur mittleren Reife mit berufsfeldspezifischen Grund-
kenntnissen in der Region weiterhin gut angenommen 
wird. Ebenfalls gut besucht ist die Schulart VAB-O (Vorqua-
lifizierungsjahr Arbeit und Beruf ohne ausreichende 
Deutschkenntnisse). Auf diese Weise leisten die Beruflichen 
Schulen Wolfach einen aktiven und praxisorientierten 
Beitrag zu gegenseitiger Verständigung und Integration. 
Die zulaufstärkste Klasse ist auch dieses Jahr mit 30 Schü-
lerinnen und Schülern die Eingangsklasse des Sozialwis-
senschaftlichen Gymnasiums. Hier legen 27 Mädchen und 
drei Jungen ihren Grundstein für das Abitur. 
Am 19.10.2016 fand der erste Klassenpflegschaftsabend 
statt. Die Schule konnte dabei neue Informationen an die 
teilnehmenden Eltern, Betreuer und Ausbilder der Schüle-
rinnen und Schüler geben. Als Ausbildervertreter wurden 
Ivo Reinberger und Thomas Hartwein gewählt. Als Eltern-
vertreter im Berufsfeld Metalltechnik Elisabeth Schondel-
maier und Jürgen Armbruster. Vorsitzende des Elternbei-
rats wurde Manuela Raulf, ihr Stellvertreter Ricardo 
Ferreira. 
In der Schulkonferenz trafen sich am 27.10.16 Vertreter 
aller am Schulleben Beteiligter. Die Schulkonferenz ist 
eines der wichtigsten Entscheidungsgremien jeder Schule. 
Sie setzt sich aus Eltern- und Ausbildervertretern, Schüle-
rinnen und Schüler, in diesem Jahr Sarah Pfeifer, Johannes 
Litterst, Burak Duran und Arthur Meininger, aus  drei 
Lehrkräften Barbara Baumann, Wolfgang Schmid, Thomas 
Hertenstein und dem Vorsitzenden Schulleiter Heinz 
Ulbrich zusammen. 
Dieses Jahr freut sich das bestehende Kollegium über 
tatkräftige Verstärkung. Christoph Isenmann (Technischer 
Lehrer, Metalltechnik), Johanna Kasper (Spanisch, katho-
lische Religion, Deutsch als Fremdsprache), Andrej Springer 
(System- und Informationstechnik/Fertigungstechnik), 
Pascal Rosen (Deutsch, Geschichte mit Gemeinschafts-

kunde) und Cristina Espínola (Englisch, Spanisch) 
verstärken das Lehrerteam. Dank der offenen und hilfsbe-
reiten Aufnahme durch das Lehrerkollegium konnten sie 
sich bereits gut einleben. 
Text: Espínola/Rosen 

Im Bild von links nach rechts: Die gewählten Eltern- und 
Ausbildervertreter: Jürgen Armbruster, Ivo Reinberger, 
Hubert Schmid, Nadja Proß, Ulrike Stötzel, Manuela Raulf, 
Karin Lütters und Ricardo Ferreira

Schnuppernachmittag an den Beruflichen Schulen Wolf-
ach 
An den Beruflichen Schulen Wolfach findet am Donnerstag, 
1. Dezember 2016, von 14:00 bis ca. 16:00 Uhr ein Schnup-
pernachmittag statt.

Die 2-jährigen Berufsfachschulen stellen ihr Profil vor. 
An den Beruflichen Schulen Wolfach gelangt man in zwei 
Jahren zur Fachschulreife (Mittlere Reife). Vier Profile 
stehen zur Auswahl: Elektro-, Metalltechnik, Gesundheit 
und Pflege sowie Hauswirtschaft und Ernährung. So 
erwerben die Absolventen dieser beruflichen Vollzeit-
klassen, neben der üblichen Allgemeinbildung, bereits 
wichtige Kenntnisse für die jeweiligen Berufsfelder. Die 
2-jährige Berufsfachschule vermittelt also eine Doppel-
qualifikation von Allgemeinbildung und beruflicher 
Grundbildung. 
Was macht diesen Bildungsweg so attraktiv? Schülerinnen 
und Schüler geben Antwort. Sie bieten durch verschiedene 
Projekte einen Einblick in ihren berufspraktischen Unter-
richt. Workshops laden zum Mitmachen ein. Ebenso wird 
der Bildungsgang der 1-jährigen Berufsfachschulen Metall-
technik vorgestellt.

Information über die Beruflichen Gymnasien 
Schülerinnen und Schüler demonstrieren an diesem Nach-
mittag zusammen mit ihren Lehrern Inhalte aus den 
Profilen Mechatronik (Technisches Gymnasium) und  Päda-
gogik und Psychologie (Sozialwissenschaftliches Gymna-
sium). Außerdem werden verschiedene Angebote aus dem 
Wahlpflicht- und Wahlbereich praxisnah vorgestellt. 
Neben der Allgem. Hochschulreife und der Erlangung der 
Studierfähigkeit wird im technischen Profil des Berufli-
chen Gymnasiums besonderen Wert auf den Erwerb von 
Kenntnissen und Fertigkeiten in den Bereichen Elektro-
technik, Maschinenbau, Mechatronische Systeme und 
Informatik gelegt. Im Sozialwissenschaftlichen Gymna-
sium liegt das Hauptaugenmerk auf den Fächern Päda-
gogik und Psychologie, Sondergebiete der Ernährung und 
Sozialmanagement. 
Da derzeit gerade Fachleute aus dem technischen und sozi-
alen Bereich als Auszubildende, BA-Studenten oder mit 
einem Bachelor oder Masterabschluss gesucht werden, 
haben unsere Absolventen hervorragende Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt. 
Neugierig geworden. Schauen Sie vorbei und informieren 
Sie sich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Infos: Beruflichen Schulen Wolfach, Tel. 07834/988-3900 
oder per Mail an sekretariat@bs-wolfach.de 

TG-Schüler beim Programmieren einer Steuerung.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat gewann Klaus Uhl, Haslach mit 2321 
Punkten deutlich vor Helmut Huger, Lautenbach 2002 
Punkte und Hermann Moser, Wolfach 1920 Punkte.

Auf den Plätzen vier bis sechs folgten Dieter Göhring, 
Haslach 1804 Punkte, Hans Ruf, Hornberg 1792 Punkte 
und Winfried Wöhrle, Wolfach 1754 Punkte.

Der nächste Preisskat, zu dem alle Spieler recht herzlich 
eingeladen sind, findet am 18.11.2016 um 19:30 Uhr im 
Gasthaus „Sonne“ statt.

Freiwillige Feuerwehr  
Wolfach

Dank für Sammelbereitschaft 
Nach der erfolgreichen Altpapiersammlung am vergan-
genen Samstag, bedankt sich diei Freiwillige Feuerwehr 
Wolfach bei der Bevölkerung für die Unterstützung. 
Die nächste Sammlung findet am Samstag, 11. März 2017 
statt. Größere Mengen werden selbstverständlich auch 
gerne vorab abgeholt.
Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160 7248314) und 
Michael Springmann (0160 7764985).

Freiwillige Feuerwehr Wolfach  
Abteilung Kinzigtal

Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 19.11.2016 sammelt die Feuerwehr Abtei-
lung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Roman, 
Langenbach- Übelbach, Ippichen, kath. Grub) Altpapier 
ein. Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßen-
rand bereitgelegt werden.

Jederzeit können Sie Ihr Papier auch am Feuerwehrgerä-
tehaus in Halbmeil abstellen. Ebenso Metallschrottentsor-
gung Tel. Anfrage: Abt. Kommandant Erwin Harter 07834 / 
1210.

Die Feuerwehr Abteilung Kinzigtal bedankt sich für Ihre 
Unterstützung.

Verteilung der gelben Säcke im Stadtteil Kinzigtal
Am Samstag, den 19.11.2016 verteilt die Jugendabteilung 
der Feuerwehr Abteilung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal 
(Halbmeil, St. Roman, Langenbach- Übelbach, Ippichen, 
kath. Grub) die gelben Säcke.

Freie Narrenzunft Wolfach

Zunft fährt zum Narrentreffen nach Kisslegg
Im kommenden Jahr nimmt die Freie Narrenzunft Wolfach 
am 11. und 12. Februar 2017 am Narrentreffen in Kisslegg 
teil. Dabei wird erstmals unsere Altweibermühle außer-
halb Wolfachs Mauern aufgeführt. Hierfür kann man sich 
ab jetzt anmelden.

Die Anmeldung für Busfahrt und Massenquartier erfolgt 
durch Überweisung von 49 EUR auf das Konto 414 (Wolf-
acher Narren e. V.) bei der Sparkasse. Es stehen 150 Massen-
quartierplätze zur Verfügung. Die Abfahrt erfolgt um 11 
Uhr.

Am Sonntag, den 12.2. fährt ebenfalls ein Bus. Auch hier 
erfolgt die Anmeldung durch die Überweisung von 22 EUR 
ebenfalls auf das Konto 414 (Wolfacher Narren e. V.) bei der 
Sparkasse. Abfahrt ist um 7 Uhr.

Hotelquartiere stehen nicht mehr zur Verfügung. Es gibt 
lediglich eine Warteliste. Anmeldeschluss für alle ist der  
23.12.2016.

Gutschein-Einlösaktion des Gewerbevereins wird verlän-
gert!
Die seit Mitte Oktober laufende Einlösaktion für Gut-
scheine, welche vor dem 01. Januar 2016 ausgestellt sind, 
wird bis zum Nikolaustag, dem 06. Dezember verlängert. 
Die Kunden bekommen nach wie vor beim Einlösen älterer 
Gutscheine einen 10-prozentigen Sonderbonus oder auch 
Geschenke. An der Aktion nehmen nahezu 50 Wolfacher 
Mitgliedsbetriebe teil. Obwohl zwischenzeitlich viele 
Gutscheine eingelöst wurden, befindet sich weiterhin noch 
eine erhebliche Summe an älteren Gutscheinen bei den 
Kunden im Umlauf, so dass sich die Verantwortlichen 
entschlossen haben, die Aktion um drei weitere Wochen zu 
verlängern. Wer also noch alte Gutschein daheim in einer 
Schublade schlummern hat, sollte die Gelegenheit nun 
wahrnehmen und diese jetzt schnell einlösen.
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Vorankündigung – Rundwanderung zum Brend 
27.11.2016
Am Sonntag, den 27. November 2016 unternimmt der 
Schwarzwaldverein Wolfach eine Tageswanderung zum 
Brend. Treffpunkt und Abfahrt erfolgt um 09:00 Uhr an der 
P&R-Anlage in Wolfach. Von dort aus erfolgt die Anfahrt in 
Fahrgemeinschaften zum Offenbacher Eckle. Hier beginnt 
die Wanderung über die Martinkapelle zum Brend, wo um 
die Mittagszeit eine Einkehrmöglichkeit besteht. Gegen 
14:00 Uhr erfolgt die Rückwanderung  über den Günther-
felsen zurück zum Offenbacher Eckle. Die Wanderstrecke 
beträgt rund 13 Kilometer, die Wanderzeit etwa 4,5 Stunden. 
Die Organisation liegt bei Erika Kifferle, Tel.: 07834 6939. 
Der Mitfahrpreis beträgt 3 Euro. Alle Wanderfreunde wie 
auch Gäste sind zu dieser Wanderung herzlich eingeladen.

Nachbericht – Spätherbstliche Mittwochswanderung 
09.11.2016
Trotz der wählerischen Wetterlage kamen zwölf wetter-
feste Teilnehmer zu der angesagten Wanderung ans Vereins-
heim zum Start, darunter sogar ein hier im Urlaub befind-
liches niederländisches Ehepaar. Zunächst verlief die Wan-
derstrecke noch ohne Regen zur Zimmerei Zeibig im Straß-
burger Hof. Ab dort ging es aufwärts auf den zum Hexen-
tanzplatz führenden Spitzbergweg, von wo es einen schönen 
Blick in`s Kirnbachtal gab.

Auch auf dem in Richtung Westweg verlaufenden Weiterweg 
gab es tolle Aussichten ins Kinzigtal, mit der Stadt Hausach 
im Vordergrund. Nach weiteren 30 Minuten wurde der 
Westweg erreicht. Auf schmalem, mit Buchenlaub bedeckten 
Pfad, wurde auf den unterhalb des Spitzfelsen verlau-
fenden Wirtschaftsweg gewechselt. Mit mittelmäßiger Stei-
gung ging`s dann unterhalb des Spitzfelsens in Richtung 
des Umsetzers weiter, wo der Abstieg ins Tal begann. Dieser 
verlief erst auf dem Fahrweg, nach Erreichen des Otto-
Bührer-Pfades führte der Weg zügig in Richtung Hofeckle 
und zur Glashütte. Bei einer gemütlichen Einkehr in der 
Hüttenklause wurde die Gruppe mit leckeren Speisen und 
guten Getränken verwöhnt.
Der beim Abstieg beginnende Nieselregen war während 
des Aufenthaltes zu einem Landregen mutiert. Schirm oder 
regenfeste Kleidung waren jetzt angesagt. Trotz des Regens 
ein schöner Abschluss des Wanderjahres 2016 für die 
Wandergruppe der Mittwochswanderer. Hierfür ein Danke-
schön an Wanderwart Jochen Pilsitz.

Förderverein Alter Bahnhof und Schloßhalle e.V.
Der Förderverein Alter Bahnhof und Schloßhalle e.V. konn-
te sich auf eine weitere große Spende freuen.
Frau Marlies Willis vom aufgelösten Freundeskreis der 
Städtepartnerschaft Richfield, Ohio (USA)
Hat im Beisein des Geschäftsführers der Stadtkapelle 
Wolfach Horst Polus und der Leiterin der Musikschule 
Wolfach Frau Katrin Krichel an den Vorsitzenden des 
Fördervereins Manfred Schafheutle eine Spende in Höhe 
von 777,77 EUR überreicht.
Dieser Betrag stammt aus der Auflösung des Freundes-
kreises und wurde dem Verein Alter Bahnhof und Schloß-
halle zur Förderung zur Verfügung gestellt.Der Vorsitzende 
bedankte sich im Namen der Mitglieder für diese großzü-
gige Geste und versprach den Betrag satzungsgemäß zu 
verwenden.
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Kultur im Schloss Wolfach e. V.
Wunderwelt der Engergie - Website zur Ausstellung ist on-
line
Wer sich für die neue Sonderausstellung von Kultur im 
Schloss interessiert, findet ab sofort alle Infos im Internet 
unter www.kultur-im-schloss.org. 
Über die neue Website zur Ausstellung können auch 
Führungen gebucht werden.

Nur noch vier Jugendteams sind Mitte November aktiv im 
Spielbetrieb. Die A-Junioren, Ende September kurzzeitig 
sogar Tabellenführer, durchleiden gerade eine veritable 
Ergebniskrise und wurden inzwischen auf Tabellenplatz 9 
durchgereicht, auch bei der starken SG Rust war nichts zu 
holen, der Enstand SG Rust – SG Schiltach 5:0.

Die Heimspiele fanden alle in Kirnbach statt, da der Rasen 
im Wolfacher Stadion nach den Regenfällen der letzten 
Tage und dem im wahrsten Wortsinn aufwühlenden Derby 
der Herrenmannschaften gegen den SV Schapbach geschont 
werden musste.
Die  B-Junioren hatten den Tabellenletzten zu Gast, und 
wie so oft verhallten die Mahnungen aus dem Trainerstab 
fast ungehört, die Jungs hatten die Partie im Kopf wohl 
schon gespielt (und natürlich hoch gewonnen). Die Gäste 
waren allerdings nicht gewillt, die Punkte kampflos im 
Eschenloch zu lassen, und mit vielleicht nur 90% Leistung 
kann man selbst das Tabellenschlusslicht nicht aus dem 
Stadion kegeln. Die Tore fielen alle erst in Durchgang 2, 
nach mehreren Zeitstrafen und zwei Strafstößen kamen 
die Wölfe dank zweier Treffer in den letzten drei Minuten 
mit einem blauen Auge davon und rangieren in der Tabelle 
weiterhin auf dem dritten Platz. Endstand: FC Wolfach – 
SG Seelbach 2 3:2 (0:0), Tore: Jens Harter, Florian Faißt, 
Alexander Bohlayer.

C-Junioren nach dem 6:0 im Kirnbacher Clubhaus

Der Gegner der C-Junioren hatte sich wegen eklatantem 
Stürmermangel förmlich in seiner eigenen Spielhälfte 
verbarrikadiert und es dauert über eine Viertelstunde, ehe 
Thomas Mayer auf schönen Pass von Johannes Dorn mit 
schöner Ballannahme und Abschluss das 1:0 gelang. Damit 
war die Partie schon entschieden, Max Staiger schoss mit 
sattem Volley aus gut und gerne 20 Metern den Mahlberger 
Keeper gleich mit ins Tor, der eingewechselte Jan Buchholz 
köpfelte mit seinem ersten und zweiten Ballkontakt das 3:0 
und wenig später das 4:0. In Durchgang 2 kamen auch die 
übrigen Einwechselspieler zum Einsatz, Linus Lehmann 

debütierte mit seinem Joker-Tor zum 5:0 ehe Nico Ribeiro 
per Direktabnahme eines Eckballs das halbe Dutzend voll-
machte, Endstand SG Kirnbach – SG Mahlberg 6:0 (4:0). 

Brenzlige Situation vor dem Tor der D-Junioren

Den Auftakt zum Heimspieltrio im Kirnbacher Eschenloch 
machten die D-Junioren, die es in einem Duell auf Augen-
höhe mit dem SV Ortenberg zu tun bekamen. Die Gäste 
verlegten sich clever auf Konter und konnten einen dieser 
Nadelstiche zum schmerzhaften 1:0 nutzen, im Gegenzug 
schaffte es Josua Jörke nicht, den Ball aus einem Meter 
über den bereits wie eine Bahnschranke auf dem Boden 
liegenden Keeper zu lupfen. Im zweiten Durchgang 
drängten die Kirnbacher und Wolfacher Jungs auf den 
Ausgleich, der Luca Harter auch mit einem abgefälschten 
Schuss in den Winkel gelang. Die übrigen Chancen blieben 
ungenutzt und da auch die Gäste zum Ende der Partie 
wieder stärker wurden, geht das Remis so in Ordnung, 
Endstand SG Wolfach – SV Ortenberg 1:1 (0:1).

Die E-Junioren konnten erstmals seit mehreren Jahren 
wieder ihr Derby beim SV Oberwolfach für sich entscheiden 
und das obwohl die Jungs in Durchgang 1 viele Chancen 
ausgelassen hatten und kurz nach Wiederanpfiff auch noch 
das 0:2 hinnehmen mussten. Dann fasste sich Johannes 
Wick ein Herz und nach dem 1:2-Anschlusstreffer klappte 
es dann auch bei seinen Sturmkollegen, Endstand: SV 
Oberwolfach – SG Wolfach 2:4 (1:0), Tore : Johannes Wick(2), 
Tom Staiger, Jannis Bregger
Der jüngere Jahrgang der E-Junioren zeigte ebenfalls eines 
seiner besten Saisonspiele, leider wollte das Runde nicht 
ins Eckige, Endstand SV Oberwolfach 2 – SG Wolfach 1:0.

Skizunft Wolfach e.V.
Skibasar 2016 der Tälergemeinschaft erneut ein voller Er-
folg
Die Zusammenarbeit der ATTG (Alpine-Täler-Trainings-
Gemeinschaft) zwischen den Skivereinen Wolfach, Gutach 
Hausach und Hornberg ist im Kinzigtal nicht mehr wegzu-
denken. Top eingespielt veranstalteten sie zusammen 
bereits das 8. Jahr am vergangenen Wochenende ihren 
Skibasar, in diesem Jahr in der Wolfacher Festhalle.
Der Erfolg spricht für sich, es konnten über 750 Skiartikel 
den Wintersportbegeisterten angeboten werden. Gut ein 
Drittel davon wurde von den Sportgeschäften Hör aus 
Schonach, Sandhas aus Haslach, Walter aus Schramberg 
und dem Sport Service Kinzigtal aus Hausach zum Verkauf 
geliefert. Eine sehr gute Gelegenheit für Familien mit 
Kindern, die jedes Jahr davon profitieren, nicht mehr 
passende Artikel gegen neue oder gebrauchte einzutau-
schen.
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Wie in den vergangenen Jahren auch wurde ein spezieller 
Service der Sportgeschäfte Hör und Seeholzer angeboten, 
die Skier auf die Skischuhe einstellen zu lassen.
Zum 2. Mal dabei war auch Skiwachse Lehmann, dem 
Servicemann der deutschen Nationalmannschaft der 
Behinderten/Gehörlosen Rennläufern, der wiederum sämt-
liche Werkzeuge und Materialien zur Reparatur oder zum 
Tuning der Ski angeboten und professionelle Tipps zum 
Wachsen der Skier gegeben hat.
Rund 50 Skilehrer der Vereine verwandelten die Festhalle 
in ein großes Sportgeschäft und standen dem Publikum 
beratend zur Seite, um erstklassige und fachkundige 
Auskunft bei der richtigen Auswahl der begehrten Winter-
sportartikel zu geben. Der riesige Aufwand hat sich wieder 
gelohnt, das konnten die Veranstalter sichtlich den Kindern 
und Jugendlichen an den Gesichtern ablesen, als sie am 
Nachmittag die Halle verließen.
Die Skivereine bedanken sich bei den unzähligen Besu-
chern und wünschen Allen viel Freude mit ihrer „neuen“ 
Ausrüstung und einen schneereichen Winter 2016/17.
Die Planung für das kommende Jahr steht bereits, der 9. 
„Täler-Skibasar“ wird am 11.11.2017 in der Festhalle in 
Gutach stattfinden. Unterstützen Sie weiterhin die Skiver-
eine im Tal und nutzen deren Wintersportprogramm, alle 
Veranstaltungen und Ausfahrten finden sie auf den jewei-
ligen Homepages.

Handballspielgemeinschaft Gutach/Wolfach
Trainingszeiten der Handballspielgemeinschaft Gutach/
Wolfach

Montag:
Abteilung Handball:
Realschul-Sporthalle Wolfach
17:00 Uhr - 18:30 Uhr  Jug. E männl. Jahrg. 2006/07 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller.  
18:30 Uhr - 20:00 Uhr  Herren III und Jug. A mit  Matthias 
Wetzel, Jens Dieterle, Thomas Sum u. Thomas Erhardt 

Dienstag:
Abteilung Handball: 
Realschul-Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr -  17:45 Uhr  Jug. D  weibl. Jahrg. 2004/05 mit 
Doris Glunk
17:30 Uhr -  18:45 Uhr  Jug. E weibl. Jahrg. 2006/07 mit 
Hans-Jörg Kovac und Anita Spagnolo
18:45 Uhr -  20:15 Uhr  Jug. B weibl. Jahrg.2000/01 mit 
Timo Hesse und Uwe Peter
20:15 Uhr -  21:45 Uhr  Herren I und Herren II mit Hermann 
Haas und Martin Wöhrle
Sporthalle Gutach
16:45 Uhr – 18:15 Uhr  Jug C männl.  Jahrg. 2002/03 mit 
Michael Wöhrle und Hans-Joachim Obergfell
18:00 Uhr -  19:30 Uhr  Jug. B männl. Jahrg. 2000/01 mit 
Mike Lehmann und Chrischan Schmid

Mittwoch:
Abteilung Handball:
Realschul-Sporthalle Wolfach
18:00 Uhr -  19:30 Uhr  Jug. C weibl. Jahrg. 2002/03 mit 
Michael Wöhrle und Hans-Joachim Obergfell
20:30 Uhr -  22:00 Uhr  AH  - Alle 14 Tage 
Sporthalle Gutach
17:00 Uhr -  18:15 Uhr  Jug. B weibl. Jahrg. 2000/01 mit 
Timo Hesse und Uwe Peter
18:15 Uhr -  20:00 Uhr  Damen  mit Felix Grimm 

Donnerstag:
Abteilung Handball:
Realschul-Sporthalle Wolfach
16.45 Uhr - 18:00 Uhr  Minis Jahrg. 2008 - 2012 mit Stefan 
Böhler, Stefanie Riedel, Teresa Heizmann, 
Tanja Ruprecht und Leonie Glunk und Dieter Haag
18:00 Uhr - 19:15 Uhr  Jug. D männl. Jahrg. 2004/05 mit 
Wolfgang Laiblin und Manuel Dieterle
19:00 Uhr - 20:30 Uhr  Jug. B männl. Jahrg. 2000/01 mit 
Mike Lehmann und Chrischan Schmid
20:00 Uhr - 21.00 Uhr  Jug. A männl. Jahrg. 1999/00 mit 
Thomas Sum und Thomas Erhardt
Sporthalle Gutach
16.00 Uhr -  17:15 Uhr  Minis Jahrg. 2008 - 2012 mit Ilona 
u. Mike Lehmann, Diana Schott, 
Anica Thoma und Annika Brohammer und Karla Wöhrle.
17.15 Uhr -  18:30 Uhr  Jug. E männl. Jahrg. 2006/07 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr -  18:30 Uhr  Jug. E weibl. Jahrg. 2006/07 mit 
Hans Jörg Kovac und Anita Spagnolo
18:30 Uhr -  20:00 Uhr  Jug. B + C weibl. Jahrg. 2000 bis 
2003 mit Timo Hesse und Uwe Peter
20.00 Uhr -  21:45 Uhr  Damen mit Kathrin Grimm 

Freitag:
Abteilung Handball:
Realschul-Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr -  18:00 Uhr  Jug. C  männl. Jahrg. 2002/03 mit 
Michael Wöhrle und Hans-Joachim Obergfell
19:00 Uhr -  20:30 Uhr  Damen  mit Felix Grimm 
20:30 Uhr -  22:00 Uhr  Herren IV mit Frank Model und 
Vincenzo Tagliareni   
Sporthalle Gutach
19.45 Uhr -  22.00 Uhr  Herren I mit Hermann Haas und 
Martin Wöhrle
 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:
Unsere Öffnungszeiten vom

05. September bis 23. Dezember 2016

Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser 
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr



13 Donnerstag, den 17. November 2016Nr. 46

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Am Samstag, den 12.11.2016 und Samstag, den 26.11.2016 
von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter 
www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 17.11.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 18.11.2016, 19.00 Uhr
Magic Dinner Show
Internationales ZauberTheater. Magische Momente voller 
Wunder
mit einem zauberhaften 3 Gänge Menü.
Einlass: 18.30 Uhr
Gasthaus Löwen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 19.11.2016, 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 19.11.2016, 20.00 Uhr
Jahreskonzert der Stadtkapelle Wolfach
unter der Leitung von Musikdirektor Joachim Riester
Festhalle 77709 Wolfach

So. 20.11.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 20.11.2016, 16.00 Uhr
Konzert "Mit Gott durch den Tag"
Erleben Sie ein Konzert mit der Schwarzwaldfamilie Seitz, 
das Ihre Seele berühren wird.
Sympathisch und zugewandt versteht es dieses Ensemble 
mit Gabi Seitz, Manuela Seitz und Karlheinz Barbo das 
Publikum für sich zu begeistern.
Gabi Seitz als Mittelpunkt singt innig und ungekünstelt. 
Die Lieder entfalten durch den dreistimmigen Gesang und 
die sehr einfühlsame Begleitung durch Karlheinz an den 
Tasteninstrumenten und der Gitarre eine große Wirkung.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Von den 
Einnahmen gehen 20% an die Kirchengemeinde.
Gabi, Manuela und Karlheinz freuen sich auf Sie.
Kirche St. Roman, 77709 Wolfach - St. Roman

So. 20.11.2016, 18.00 Uhr
Liebestraum mit Aleksandra Mikulska, Klavier.
Gespielt werden Werke von Chopin, Liszt und Szyma-
nowski
10 Jahre Konzertreihe Kulturforum Wolfach
Mit ihrer durchdachten, analytischen Spielweise durch-
dringt Sie die Werke Chopins, Liszts und Szymanowskis 
bis ins kleinste Detail und bringt jede Note, jede Linie, jede 
Phrase in diesem virtuosen Feuerwerk zum Leuchten. 
Aleksandra Mikulska, Konzertpianistin ist Präsidentin der 
Chopin-Gesellschaft in der Bundesrepublik Deutschland 
e.V..
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mo. 21.11.2016, 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 23.11.2016, 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 24.11.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 25.11.2016, 14.30 Uhr - 19.30 Uhr
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach

Fr. 25.11.2016, 16.30 - 20.30 Uhr
Advent bei den Landfrauen
Einstimmung auf Advent und Weihnachten bei Glühwein-
duft und Schwedenfeuer
Schlosshof, 77709 Wolfach
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Sa. 26.11.2016, 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 26.11.2016, 20.00 Uhr
Jahreskonzert Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach
unter der Leitung von Dirigent Siegfried Weisser 
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 27.11.2016, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 27.11.2016, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
NEU: Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie 
der Schwarzwald den Strom entdeckte"
Museum im Schloss Wolfach, 77709 Wolfach

So. 27.11.2016, 14.30 Uhr
Seniorenkaffee der Stadt Wolfach
für alle Einwohner ab 70 Jahre
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach

Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V.
Jahreskonzert 2016
Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Kirn-
bach e.V. bereiten sich derzeit intensiv auf das anstehende 
Jahreskonzert vor, welches am 26.11.2016 stattfinden 
wird. 

Beim alljährlichen Probenwochenende am vergangenen 
Wochenende mit mehreren Register- und Gesamtproben 
konnte Dirigent Siegfried Weisser die musikalischen Fein-
heiten erarbeiten und einstudieren. 

Das Konzert am Vorabend des 1. Advents beginnt um 20:00 
Uhr in der Kirnbacher Gemeindehalle, die Karten sind an 
der Abendkasse für 6,00 Euro erhältlich. Nach dem Konzert 
spielt „Hubert H“ zum Tanz auf.

Weiterhin können Sie bei der Tombola wieder tolle Preise 
gewinnen. Hierfür bittet der Musikverein um Spenden. 
Diese können bei jeder Musikerin und jedem Musiker oder 
am Konzertsamstag bis 12 Uhr in der Gemeindehalle Kirn-
bach abgegeben werden.

Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Kirn-
bach freuen sich bereits heute, Ihnen die neu einstudierten 
Titel präsentieren zu dürfen und heißen Sie herzlich zum 
Jahreskonzert 2016 willkommen.

Die Musikerinnen und Musiker sind voller Konzentration 
bei der Probenarbeit für das anstehende Jahreskonzert in 
der Kirnbacher Gemeindehalle.

JAHRESKONZERT DER STADTKAPELLE 
WOLFACH 

Am Samstag, 19. November veranstaltet die Stadtkapelle 
Wolfach unter der Leitung von Musikdirektor Joachim 
Riester ihr Jahreskonzert in der Festhalle. Konzertbeginn 
ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Der Eintritt beträgt 
an der Abendkasse 10,00 EUR, im Vorverkauf sind die 
Karten für 8,00 EUR bei den Musikern der Stadtkapelle, 
dem Bürgerbüro und Schreibwaren Moser erhältlich. 

Das Konzertprogramm:

SYMPHONIC OVERTURE (JAMES BARNES)
Das Eröffnungsstück ist ein brillant komponiertes Blasor-
chesterwerk mit ausgeprägten Rhythmen und ausgezeich-
neter Instrumentation, welches von der „U.S. Air Force 
Band“ in Auftrag gegeben wurde. 

TRUMPET CONCERTO (SATOSHI YAGISAWA)
Solostück für Trompete und Orchester nach der Vorlage 
einer klassischen Sonate mit markanten Chorus im Mittel-
teil. Solotrompete: Raphael Schafheutle

Der Wolfacher Trompeter Raphael Schafheutle (Jahrgang 
1985) erhielt seine musikalische Ausbildung bei Dieter 
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Küstler und ab 1997 beim heutigen Stadtmusikdirektor 
Joachim Riester. 2009 nahm Schafheutle das Studium im 
Hauptfach Trompete an der Robert-Schumann Hochschule 
in Düsseldorf auf, welches er im Sommer 2013 erfolgreich 
beendete. Seit 2011 ist er beim Heeresmusikkorps der 
Bundeswehr in Ulm aktiv. Wenn es seine Zeit zulässt, spielt 
er gerne weiterhin bei der Stadtkapelle und der Wolfacher 
Band „FUNGUM“ mit. 

IM SCHATTEN VON NAPOLEON (BERT APPERMONT)
Konzertsuite des belgischen Komponisten Bert Appert-
mont, welches die Geschichte von Louis-Joseph Marchand, 
dem Lakaien Napoleons musikalisch erzählt. 

HIGHLIGHTS FROM „THE SEVILLE SUITE“ (BILL 
WHELAN, ARR. JOHAN DE MEIJ)
Der irische Komponist und Produzent Bill Whelan („River-
dance“) komponierte die orchestrale Suite, die für den 
irischen Nationaltag auf der Weltausstellung in 1992 in 
Sevilla in Auftrag gegeben wurde. Johan de Meij arran-
gierte die Blasorchesterfassung aus den Höhepunkten der 
originalen Suite. 

THE OLYMPIC SPIRIT (JOHN WILLIAMS, ARR. RO-
LAND SMEETS)
Eröffnungsfanfare des bekannten amerikanischen Kompo-
nisten John Williams für die olympischen Sommerspiele 
1988 in Seoul. 

SONGS FROM THE CATSKILLS (JOHAN DE MEIJ)
Die Catskill Mountains sind ein Naturschutzgebiet im 
Osten der USA. De Meij verarbeitet in diesem Stück die 
musikalische Geschichte dieser Region, die besonders 
durch die amerikanische, irische und schottische Volks-
musik geprägt ist. 

DAS DSCHUNGELBUCH (SHERMAN/SHERMAN/GYL-
KISON, ARR. MARCEL PEETERS)
Melodien aus dem Film „Das Dschungelbuch“

A TRIBUTE TO THE COUNT BASIE ORCHESTRA (ARR. 
TOSHIO MASHIMA)
Musikalisches Tribut an die Swing-Legende Count Basie, 
einen der bekanntesten Bandleader der Welt.

Die Wolfacher Musiker freuen sich, Sie am Samstag in der 
Festhalle begrüßen zu dürfen und wünschen allen Besu-
chern einen angenehmen und unterhaltsamen Konzert-
abend. 

Weitere Infos: www.stadtkapelle-wolfach.de, 
www.facebook.com/stadtkapellewolfach

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Vereine/Veranstaltungen
Kath. Bildungswerk  

Wolfach-Oberwolfach-St. Roman
Einladung zur gemeinsamen Gesprächsrunde bei der Jah-
resplanungskonferenz am 30.11.2016
- Rückmeldung/Anmeldung erforderlich –

Am 30.11.2016 findet um 18.00 
Uhr im Hotel 3 Könige, Ober-
wolfach die Jahresplanungskon-
ferenz zusammen mit den Pfarr-
gemeinderäten und allen Verant-
wortlichen der kirchlichen 
Vereine und Institutionen in der 
Seelsorgeeinheit an Wolf und 
Kinzig statt.
Für die Vorbereitung eines 
Imbisses/Essens bei dieser 

Veranstaltung wird um Rückmeldung gebeten bis 23.11. 
beim kath. Pfarramt Wolfach , Tel. 295  oder bei BWL Walter 
Schmider, Tel. 6707

Lebkuchen für Haiti
Herzlichen Dank! Viele Spenden sind schon für die Sofort-
hilfe von Pwoje men kontre Deutschland-Haiti e.V. für das 
vom Hurrikan Matthew betroffene Waisenhaus in Haiti 
zusammengekommen und weitere werden hoffentlich 
folgen.
 
Pwoje Men Kontre hat außerdem die Aktion „Lebkuchen 
Für Haiti“ gestartet und fleißig hochfeine Lebkuchen 
gebacken. Der Erlös kommt zu 100 % der Soforthilfe in 
Haiti zugute. Die Kreationen aus Honig und Nüssen werden 
zu verschiedenen Anlässen feilgeboten:
 
- Wolfacher Buchladen, Bettina Mattheisen, Hauptstrasse
- Modestüble Bärbel Epple Hausach, Hauptstrasse
- Friedenskapelle Bad Rippoldsau: Do, 17.11.16 ab 19 Uhr
- Wolfacher Schlosshof: Freitag, 25.11.16 ab 16.30 Uhr
-  Ev. Gemeindezentrum Wolfach: So, 27.11.16, 1. Advent ab 

11.15 Uhr
-  Adventskranzverkauf der Kath. Frauengemeinschaft 

Schapbach, Festhallenstr. 5 bei Fr. Brüstle  23. / 24.11. von 
15:30 Uhr bis 17 Uhr

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Am Donnerstag, 17.11. findet in der Friedenskapelle ab 
19.00 Uhr eine Benefizveranstaltung zugunsten der Sofort-
hilfe von Pwoje Men Kontre statt.
 
Herzliche Einladung!

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Schlosshofadvent
Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach laden am 
Freitag, den 25.11. ab 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr zum 1. 
Schlosshofadvent ein. Es gibt Glühwein, Punsch, Rostbrat-
würste und Waffeln.
Herzliche Einladung hierzu!

Bürgerinitiative „Radlos –  
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Jahresversammlung der BI am 18.11.2016
Hiermit möchte ich alle Mitglieder der Bürgerinitiative 
ganz herzlich zur ordentlichen Jahresversammlung am 
Freitag, den 18. November 2016 um 20:00 Uhr in das Gast-
haus „3 Könige“ in Oberwolfach-Kirche einladen. 
 
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!
 
Tagesordnung:
 
TOP 1   Begrüßung, Jahresrückblick durch den 1. Vorsit-

zenden Theo Feger
TOP 2  Kassenbericht – Wilhelm Schmider
TOP 3  Kassenprüfbericht und Entlastung des Vorstandes
TOP 4  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
TOP 5   Anmerkungen zu Windkraft und Naturschutz 

durch Biologe Dr. Wolfgang Epple, Wissenschaftli-
cher Beirat des Landesverbandes BW der Bürger-
initiativen gegen Windkraftanlagen in Natur und 
Kulturlandschaften e.V.

TOP 6  Allgemeine Diskussion      
 

Bürgerinformationsveranstaltung Windkraft 
am 28.11.2016
Laufen wir Gefahr, längst bewährte Technik still zu legen 
und in noch nicht ausgereifte Systeme zu investieren?
Wie schädlich ist der Lärm und der Infraschall, der von 
Windkraftanlagen ausgeht?
 
Diesen Fragen will die Bürgerinitiative Radlos – Windver-
nunft an Wolf und Kinzig e.V. mit ihren Referenten am 
Montag, den 28. November um 19.00 Uhr in der Festhalle 
Oberwolfach nachgehen. 
 
Der Experte für Energieerzeugung und Energieübertra-
gung Dipl. Ing. Jürgen Schöttle beschäftigt sich in seinem 
Vortrag „Die Herausforderungen der Energiewende“ mit 
der bisherigen Situation der Energieerzeugung in Deutsch-
land, mit der Konsequenz des Atomausstieges und des 
Ausstieges aus fossilen Energieträgern, dem geplanten 
massiven Ausbau der regenerativen Energien. Er zeichnet 
die generellen Möglichkeiten und Zusammenhänge bei der 
Erzeugung, Speicherung und Verteilung auf, geht auf die 
Besonderheiten der einzelnen Erzeugungsmöglichkeiten 
ein und bewertet die Wirtschaftlichkeit, die Versorgungssi-
cherheit und die Umweltverträglichkeit.

Gibt es gesundheitliche Beeinträchtigungen durch Wind-
kraftanlagen? Welche Auswirkungen können Lärmemissi-
onen unter Berücksichtigung der tieffrequenten Anteile 
einschließlich Infraschall auf den Menschen haben?  Auf 

diese Fragen geht der Referent Herr Dr. med. Bernhard 
Kuny in seinem Vortrag "Gesundheitsschäden durch Wind-
kraftanlagen?" ein. Auch Anwohner von Windkraftanlagen 
im Schuttertal berichten aktuell von ihren Erfahrungen.

Jürgen Jensen von der BI Pro Schuttertal belegt am Beispiel 
Bürgerwindpark Südliche Ortenau, dass die im Vorfeld von 
den Windkraftinitiatoren erstellten Schallprognosen in der 
Realität stark abweichen. 
 

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten                
vom 19.November bis 27.November 2016

Samstag, 19. November – HL. ELISABETH 
-Diaspora-Kollekte-
17.30 Uhr St. Laurentius: Tauffeier von Elias Edele.
19.00 Uhr   St. Marien: Vorabendmesse vom Hochfest Christ-

könig. 
     Hl. Messe für Theresia Uhl. Gedenken an Wilhelm 

Müller u. Cäcilie Armbruster; Heinz Greulich; 
Luise u. Klemens Echle; Philipp u. Franziska 
Spinner, Philipp u. Theresia Schmieder; Ernst 
Groß u. Sohn Georg und alle verst. Angehörige. 

Sonntag, 20. November– CHRISTKÖNIGSONNTAG                   
-Diaspora-Kollekte- 
  8.15 Uhr  St. Roman: Hochamt zu Christkönig.
    Hl. Messe für Roman u. Martina Sum. 
10.00 Uhr   St. Laurentius: Eucharistiefeier mit Investitur 

von Pfarrer Hannes Rümmele durch Dekan 
Matthias Bürkle, mitgestaltet von den Kirchen-
chören St. Laurentius und St. Bartholomäus, 
anschl. Stehempfang im Gemeindehaus St. 
Laurentius. 

11.30 Uhr   St. Bartholomäus: Tauffeier von Emil Echle und 
Elisa Bonath. 

16.00 Uhr   St. Roman: Kirchenkonzert der Schwarzwald-
familie Seitz. 

Montag, 21. November – HL. MESSE VOM TAG 
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 22. November – HL. CÄCILIA 
14.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe des Seniorenwerkes OW.
20.00 Uhr:  St. Bartholomäus: Treffen der Lektoren und 

Kommunionhelfer. 

Mittwoch, 23. November – HL. KOLUMBAN, HL. KLE-
MENS 
 8.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit.
19.00 Uhr  Gemeindehaus: Stiftungsrat-Sitzung.
20.00 Uhr  Gemeindehaus: PGR-Sitzung. 

Donnerstag, 24. November – HL. ANDREAS Dung-Lac
19.00 Uhr  St. Bartholomäus: Abendmesse. 
     Hl. Messe für Wilhelm u. Anni Weiß und Helga 

Deck und alle verst. Angehörige. 
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Freitag, 25. November – HL. KATHARINA von Alexandri-
en 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr   St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Möglich-

keit z. stillen Anbetung u. Beichte bis 20.15 Uhr. 
Hl. Messe für Hermann Josef Eisenmann. 
Gedenken an Karl, Karl-Heinz u. Irma Grießer 
und alle verst. Angehörige. 

19.00 Uhr  Schlosskapelle: Konzert in der Schlosskapelle.  

Samstag, 26. November – HL. KONRAD, Bischof von Kons-
tanz 
19.00 Uhr   St. Bartholomäus: Vorabendmesse zum 1. Advent 

mit Segnung der Adventskränze mit 
Maranatha.  

     2. Seelenamt für Klemens Dieterle.  Gedenken 
an Kilian u.  Verena Groß (JM); Emma Klaus-
mann; Gottfried u. Elsa Heitzmann (Paulishof); 
Josef Vollmer; Theresia Spinner geb. Wölfle; 
Albert Fritsch und alle verstorbenen Schulka-
meraden des Jahrgangs 1932/33; Max Schmid; 
Severin Echle, Eltern u. Schwiegereltern; 
Helmut u. Theresia Keßler u. Rosina Herrmann; 
Matthäus u. Monika Armbruster u. Johannes u. 
Johanna Heitzmann; Edeltraud Volk; Anna 
Springmann; Klemens u. Pauline Herrmann; 
Ewald Echle, Willi u. Anne Weiß; Hermann Uhl 
u. Klara u. Gustav Schmid; Klemens u. Rosina 
Rauber; Sr. Clemens Maria; Rosa Rauber; Pfr. 
Franz Rees und alle verst. Angehörige. 

Sonntag, 27. November – ERSTER ADVENTSSONNTAG 
  8.15 Uhr   St. Laurentius: Amt zum 1. Advent, mit Segnung 

der Adventskränze. 
     2. Seelenamt für Friedrich Welle. Gedenken an 

Raimund Schillinger (JM); Wolfgang u. Michael 
Sydow; Maria Kniesel; Lorenz Mayer (Mitteltal); 
Maria Wöhrle (gest.); Frieda Gansler, Philipp u. 
Cäcilia Sum; Lorenz u. Theresia Armbruster 
(Erzwäsche); Max Schillinger; Verst. der Fam. 
Georg Schmieder u. Hasenfratz; Franz Fischer 
und alle verstorbenen Angehörige.

10.00 Uhr   St. Roman: Amt zum 1. Advent mit Segnung der 
Adventskränze und Tauffeier für Lisa 
Esslinger. 

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Adventskränze 
binden. Wir treffen uns hierzu 

von Montag, 21.11. bis Mittwoch 23.11.2016
täglich ab 14 Uhr bis ca. 21 Uhr

im kath. Gemeindehaus im Bastelkeller.
Wer also Lust zum Schnippeln, binden, dekorieren hat ist 
jederzeit herzlich willkommen. Wir können jede helfende 
Hand gebrauchen. Am Samstag, 26.11.2016 werden wir die 
Adventskränze ab 8 Uhr auf dem Wochenmarkt verkaufen. 
Auch werden wieder diverse Busserle und Linzertorten der 
Frauengemeinschaft Halbmeil angeboten. Wer diese Damen 
unterstützen möchte bitte bei Christa Huber Tel 9576 
melden. Sie freuen sich über jede fleißige Bäckerin! 
Auch wenn ihr andere Ideen für weihnachtliche Deko habt,  
lasst es uns wissen! 

Den Erlös werden wir wieder an verschiedene soziale 
Einrichtungen spenden.

Die nächsten Tauftermine 
Wolfach, St. Laurentius:  
Samstag, 19.11.2016, 18.02./15.04.2017 um 17.30 Uhr
Sonntag, 22.01./26.03.2017 um 11.15 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:  
Samstag, 21.01./25.03./22.04./29.04.2017 um 17.30 Uhr
Sonntag, 11.12.2016 um 11.30 Uhr

St. Marien:
Sonntag, 20.11.2016 um 11.30 Uhr
19.02.2016 um 11.15 Uhr 
 

Taufgespräche 
Montag: 14.11. 2016 , 26.01./20.02.2017 um  20.00 Uhr 
Donnerstag: 01.12.2016, 9.02.2017, 13.04.2017 um  
20.00Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungsz.: Dienstag 
u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele E-Mail: h.ruemmele@kath-
wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Ende des Kirchenjahres:
Das Ende des Kirchenjahres ist mit Buß- und Bettag und 
Ewigkeitssonntag und mit der Erinnerung an die Verstor-
benen eine sehr intensive Zeit, gerade für ältere Menschen. 
Wer von Ihnen nicht mehr mobil ist und gerne Hausabend-
mahl feiern möchte, setze sich bitte mit mir (Tel 07834-
6922) in Verbindung. Wenn der Kreis der Interessierten 
feststeht, werden wir einen Tag vereinbaren, an dem ich in 
die Haushalte komme.
Ihr Pfarrer Stefan Voß

Sonntag, 20.11.2016, Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß mit besonderem 

Gedenken an die Verstorbenen des letzten 
Kirchenjahres

Sonntag, 27.11.2016, 1. Advent
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß, musikalisch gestaltet 

durch den Kirchenchor unter Leitung von Esther 
Baumann, anschließend Kirchkaffee und Verkauf 
von „Lebkuchen für Haiti“ für die Soforthilfe 
von Pwoje Men Kontre.

     Und: Unser neues Projekt wird vorgestellt. Es 
heißt "Grüner Gockel". Dabei geht es darum, 
den Umweltschutz in alles Handeln unserer 
Kirchengemeinde mit einzubeziehen. Herzliche 
Einladung!
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Bethel-Sammlung
Auch in diesem Jahr führen wir in der letzten November-
woche eine Kleidersammlung für Bethel durch. Säcke und 
Handzettel können Sie am Hintereingang vom Gemeinde-
zentrum mitnehmen. Abgabe ist dann in der letzten Novem-
berwoche von Mo, 28.11. – Do, 01.12.16

Samstag, 03.12.2016
14-
18 Uhr    Kinderbibeltag mit Diakonin Susanne Bühler, 

Anmeldung bei Susanne Bühler 07836 2144

Sonntag, 04.12.2016, 2. Advent
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Freitag, 09.12.2016
16.15 – 
16.45 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikantin 

Marlis Willis im Andachtsraum der Parkinson-
klinik in Wolfach

Kleidersammlung
für Bethel

durch die ev. Kirchengemeinde
Wolfach Oberwolfach

Bad Rippoldsau Schapbach

Mo 28.11.- Do, 01.12.2016
Abgabestelle:

Evang. Gemeindezentrum Wolfach
- Hintereingang –
Vorstadtstr. 22
77709 Wolfach

Persönliche Annahme:
Di, 29.11.2016 von 8.00 – 11.00 Uhr
Do 01.12.2016 von 16.00 – 19.00 Uhr

Außerhalb der Abgabezeiten
die Säcke bitte unter das Vordach stellen!

Abgabe bis spätestens Donnerstag, 01.12.2016

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Am Do, 17.11. findet in der Friedenskapelle um 19.00 Uhr 
eine Benefizveranstaltung zugunsten der Soforthilfe für 
das vom Hurrikan Matthew betroffene Waisenhausprojekt 
von Pwoje Men Kontre Haiti-Deutschland e.V. statt. Es gibt 
aktuelle Informationen in Wort und Bild über die Situation 
im Waisenhaus. Mitglieder des Vereins bieten darüber 
hinaus leckeren „Lebkuchen für Haiti“ zum Verkauf an, 
der zu 100 % der Soforthilfe zugute kommt. Herzliche 
Einladung! 

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 20.11. – Ewigkeitssonntag
10.15 Uhr  Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte aller 

Verstorbenen im vergangenen Kirchenjahr und 
Taufe von Tiara Ryan.

10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Mittwoch, 23.11.
15.00 bis 
16.30 Uhr Konfistunde im evang. Gemeindezentrum
    in Wolfach

Ende des Kirchenjahres:
Das Ende des Kirchenjahres ist mit Buß- und Bettag und 
Ewigkeitssonntag und mit der Erinnerung an die Verstor-
benen eine sehr intensive Zeit, gerade für ältere Menschen. 
Wer von Ihnen nicht mehr mobil ist und gerne Hausabend-
mahl feiern möchte, setze sich bitte mit mir (Tel 07834-
6922) in Verbindung. Wenn der Kreis der Interessierten 
feststeht, werden wir einen Tag vereinbaren, an dem ich in 
die Haushalte komme.
Ihr Pfarrer Stefan Voß

Kirnbacher Adventsfenster
Wie jedes Jahr soll an jedem Abend um 18.30 Uhr im Advent 
an einer Stelle in Kirnbach ein kleines Treffen sein. Mit 
einer kleinen Geschichte und einigen Liedern bereiten wir 
uns gemeinsam auf Weihnachten vor. 
Auch dieses Jahr ist die Sammelbox für „Brot für die Welt“ 
dabei. In der Gemeindeversammlung ging es um die Frage 
wie die Brot-für-die Welt-Sammlung den Jüngeren nahe 
gebracht werden könnte. Da entstand die Idee, eine 
Sammelbox beim Adventsfenster aufzustellen und auf die 
Sammlung hinzuweisen. Das soll nicht die Adventsfenster 
überfrachten, aber es soll den Blick in die große weite Welt 
und für diese wichtige Aufgabe öffnen.

Kleidersammlung
für Bethel

durch die Ev. Kirchengemeinde
K i r n b a c h

vom 28. November bis 1. Dezember 2016

Abgabestelle:

Altes Rathaus
Talstraße 113

77709 Wolfach-Kirnbach

jeweils von 9.00 bis 18.00 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 33689 Bielefeld Tel. 0521 - 144-3779
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Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 20.11.2016 
09:30 Uhr  Gottesdienst Wolfach

Mittwoch, 23.11.2016
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Wie ist durch das Königreich der Name 
Gottes in den Vordergrund gerückt worden?" - 
Matthäusevangelium 6: 9

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag 
     Thema: „Wie wirkt sich Gottes Königreich auf 

uns aus?" - Matthäusevangelium 6: 33
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Ihr iungen Leute, stärkt euren 

Glauben!“ - Hebräerbrief 11:1

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Vollsperrung der Kreisstraße zwischen Gutach Turm und 
Kirnbach
Das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis teilt 
mit, dass im Zuge des Radwegneubaus entlang der K 5360 
bei Kirnbach ab Montag, 21. November, ein Stützbauwerk 
errichtet wird. Während dieser Baumaßnahme muss die 
Kreisstraße zwischen Gutach Turm und Kirnbach bis 
Freitag, 9. Dezember, für den Verkehr gesperrt werden.
Eine überörtliche Umleitung wird über die K 5360, K 5361 
sowie B 294 und B 33 eingerichtet. Das Straßenbauamt 
bittet die Verkehrsteilnehmer sowie die betroffenen 
Anwohner, Städte und Gemeinden für die Behinderungen 
um Verständnis.

Überregionales Lehrgangsangebot des Landesbetriebs 
ForstBW für Privatwaldbesitzer/innen an den Forstlichen 
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW

Die verfügbaren Angebote von November/Dezember 2016 
bis April 2017
(Bei den Angeboten des kommenden Jahres können sich 
noch Änderungen und Ergänzungen ergeben.)

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
05.-07.12.2016. WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang (Modul 
B nach DGUV-I 214-059) *
11.01.2017 Sachkundenachweis „wiederkehrende Seil-
winden-Prüfung“
12.01.2017 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forst-
kran-Prüfung“
30.01.-01.02.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *
27.02.-03.03.17 Holzernte-Aufbaulehrgang *
27.02.-01.03.17 Holzrücken im Privatwald *
08.03.-10.03.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *
03.04.-05.04.17 Holzrücken mit dem Pferd (Lehrgangsge-
bühr ca. 400 Euro) *

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
18.11.2016 AR-0416 Das Nachbarrecht im Wald
Lehrgänge 2017 noch in Planung

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim 
Veranstalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwald-
besitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehö-
rige von Kommunen und Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 
60 Euro pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 
30 Euro. Bei Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit 
* gekennzeichneten Lehrgängen eine Förderung von 30 
Euro verrechnet; die Sachkundelehrgänge für Winden- und 
Forstkranprüfung sind für diesen Personenkreis gebühren-
frei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpfle-
gung für ca. 30 Euro pro Tag bei Vollpension. Am FBZ 
Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. Unterstützung bei der 
Unterkunft.

Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des aktuellen Bildungsangebotes.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,  
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Will-
stätter-Allee 2,  76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 
0721/926-62 97, E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de

Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs 
ForstBW finden Sie im Internet unter www.wald-online-
bw.de sowie beim Amt für Waldwirtschaft an Ihrem Land-
ratsamt in der Broschüre aktiv für den Wald – Bildungsan-
gebot des Landesbetriebs ForstBW.

Vortrag für Direktvermarkter: Tipps zur originellen und 
erfolgreichen Gestaltung von Hofläden
Wie Direktvermarkter ihren Hofladen originell gestalten 
und damit erfolgreich sein können, ist Thema eines Vortrags, 
zu dem das Amt für Landwirtschaft am Montag, 28. 
November 2016, von 14.30 bis ca.16 Uhr einlädt. Der Vortrag 
zeigt eine große Bandbreite von Gestaltungsmöglichkeiten 
auf und macht Mut, den eigenen Stil zu finden. Dabei 
schöpft Referentin Katja Brudermann aus ihrer langjäh-
rigen Erfahrung als Beraterin und Journalistin im Bereich 
Direktvermarktung. Sie gibt wertvolle Tipps für die Praxis 
und Anregungen, den eigenen Hofladen aus neuen Blick-
winkeln zu betrachten.

Die Veranstaltung findet im Amt für Landwirtschaft, Prinz-
Eugen-Straße 2, in 77654 Offenburg statt. Anmeldungen 
werden ab sofort bis zum 24. November 2016 unter Telefon 
0781 805 7100 oder E-Mail lydia.lehmann@ortenaukreis.de 
entgegengenommen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Der 
Teilnehmerbeitrag beträgt 5 Euro.
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Landratsamt Ortenaukreis informiert über Jahresab-
schlüsse 2015
Das Landratsamt Ortenaukreis legt die Jahresrechnung 
2015 des Ortenaukreises sowie die Jahresabschlüsse der 
Eigenbetriebe Ortenau Klinikum, Abfallwirtschaft Orte-
naukreis und Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof öffentlich aus. Ab Montag, 14. November 2016, bis 
Dienstag, 22. November 2016, können diese im Landrat-
samtsgebäude in Offenburg, Badstraße 20, während den 
üblichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 
12 Uhr und Donnerstagnachmittag von 13 bis 18 Uhr) im 
Zimmer 482 A eingesehen werden.
Die Jahresabschlüsse sind auch online unter dem Stich-
wort „Jahresabschluss“ unter www.ortenaukreis.de 
abrufbar.

Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse des Ortenaukreis – 
auch für Sachspenden an Flüchtlinge
Zu schade für die Tonne – aber aufbewahren will man es 
auch nicht. Wer stand nicht schon einmal vor diesem 
Problem? Auf der anderen Seite gibt es immer Menschen, 
die vielleicht genau das suchen, aber die kennt man nicht. 
Eine Lösung dafür ist die Online-Gebrauchtwaren- und 
Verschenkbörse auf der Internetseite des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis (www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de). Dort können Angebote und Gesuche 
selbstständig und kostenlos eingestellt werden, die dann 
für vier Wochen geschaltet sind. Auf diesem Wege wird die 
Wieder- und Weiterverwendung gebrauchter Gegenstände 
unterstützt, Anbieter und Nachfrager zusammengebracht 
und zur Abfallvermeidung beigetragen.
Auch wer beispielsweise Haushaltsgegenstände, Elektro-
geräte, Möbel, Fahrräder für Flüchtlinge im Ortenaukreis 
spenden will, aber keinen Ansprechpartner kennt, kann 
diese auf der Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse 
einstellen. Die zuständigen Mitarbeiter des Migrations-
amtes schauen dort regelmäßig vorbei.
Weitere Fragen beantworten die Abfallberater des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis telefonisch unter 
0781 805 9600 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenau-
kreis.de.

Was tun mit Herbstlaub? - Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis gibt Tipps
Laub aus dem Hausgarten kann auf den Abfallanlagen des 
Ortenaukreises, die Grünabfälle annehmen, kostenlos 
abgegeben werden. Dies gilt auch für die Grünabfallsam-
melstellen der Gemeinden sowie die acht Kompostierungs-
anlagen im Ortenaukreis, teilt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis mit.
Laub aus dem Hausgarten kann auch bei der Anfang 
November beginnenden Grünabfallsammlung zur Abfuhr 
bereitgestellt werden. Das Laub muss in offenen, nicht 
zugebundenen Säcken oder sonstigen geeigneten Gefäßen 
bereitgestellt werden. Die Säcke und Gefäße werden bei 
der Abfuhr entleert und verbleiben am Grundstück. Gelbe 
Säcke dürfen dazu nicht verwendet werden.
Selbstverständlich kann Laub auch über die Graue Tonne 
entsorgt werden. In der Mechanisch-Biologischen Abfall-
behandlungsanlage in Ringsheim wird daraus Biogas 
gewonnen, das dann zur Erzeugung von Strom und Fern-
wärme genutzt wird. Das Laub wird also auch auf diesem 
Weg vollständig verwertet. 
Gartenbesitzern rät Abfallberater Johann Georg Kathan, 
Laub im eigenen Garten zu verwerten. Die Zugabe von 
Laub bei der Kompostierung von Küchenabfällen während 
des Winters sorgt für eine bessere Durchmischung des 
Kompostes. Mit Laub abgedeckte Beete sind über den 
Winter besser vor Bodenerosion und Verschlämmung 
geschützt. Zudem finden Kleinlebewesen, die im Frühjahr 
sofort wieder das Bodenleben aktivieren, in der Laub-
schicht gute Überwinterungsmöglichkeiten. Größere 

Mengen von Laub können auch unter Bäumen und Sträu-
chern als Mulchschicht verteilt werden.
Diese und weitere Tipps stehen in der Kompostfibel des 
Ortenaukreises. Diese kann unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de / Formulare und Infothek abgerufen 
werden. Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten 
der Annahmestellen können ebenso auf der Internetseite 
nachgelesen werden. Die Öffnungszeiten der Abfallanlagen 
des Ortenaukreises stehen auch auf der Rückseite des 
Abfallabfuhrkalenders.
Weitere Fragen beantworten die Abfallberater des Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft unter Tel. 0781 805-9600 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE)  Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)   Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)   Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)   Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)   Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)   Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei. 
17.11.2016 Vortrag Pflegeversicherung 3.0503 HS 
17.11.2016 Glutenfrei kochen und backen 3.0738 WO 
18.11.2016 Nähen für Kinder 2.1401 GE 
18.11.2016 Plätzchen backen 3.0736 HS 
18.11.2016 Tabellenkalkulation Excel 2010 5.0108 WO 
18.11.2016 Whisky-Seminar 3.0740 WO 
19.11.2016 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0506 HA 
19.11.2016 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1408 GE 
21.11.2016 Kochdemonstration Fisch 3.0713 HA 
21.11.2016 Vortrag Freiburger Münster 1.0104 HS 
23.11.2016 Filzen  2.1305 GE 
24.11.2016 Vortrag Alter und Arthrose 3.0401 GE 
25.11.2016 Stoffdruck für Kinder 2.1302 GE 
25.11.2016 Modellieren mit Marzipan 2.0603 HO 
25.11.2016 Bücherherbst 2.0102 GE 
03.12.2016 Malen Kohle und Pastellkreide 2.0503 HA 
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09.01.2017 Klettern für Kinder ab 10 Jahren 3.0279 HA 
09.01.2017 Fit&Funky™ 3.02532 HO 
09.01.2017 Französisch  A1 (1. Jahr) 4.0804 GE 
09.01.2017 STRONG by Zumba™ 3.02542 WO 
09.01.2017 Zumba® 3.02512 HO 
10.01.2017 Ganzkörpertraining 3.0224 GE 
10.01.2017 Zumba® 3.02552 WO 
10.01.2017 Italienisch Einstiegskurs  A1 4.0901 GE 
10.01.2017 Zumba® 3.02402 GE 
10.01.2017 Zumba® 3.02562 WO 
10.01.2017 Zumba® 3.02422 HS 
11.01.2017 Yoga für Anfänger 3.0119 HA 
11.01.2017 Wassergymnastik 3.0274 ZE 
11.01.2017 Qigong am Morgen 3.0127 GE 
11.01.2017 Wassergymnastik 3.0276 ZE 
11.01.2017 Tai-Chi und Qigong 3.0142 HA 
11.01.2017 Pilates 3.0216 WO 
11.01.2017 Aroha® 3.0232 HA 
11.01.2017 Body Workout 3.0237 WO 
11.01.2017 Selbstverteidigung 3.0277 HS 
11.01.2017 Business English Compact  A2 4.0610 GE 
11.01.2017 Tastschreiben am PC 5.0401 HS 
11.01.2017 Hatha-Yoga 3.0116 HS 
11.01.2017 Yoga für Anfänger 3.0120 HA 
11.01.2017 Wirbelsäulengymnastik 3.0202 GE 
11.01.2017 Muskeltraining 3.0230 HS 
11.01.2017 Zumba® 3.02432 HS 

Veranstaltungen in Wolfach im Herbst 2016: 

Glutenfrei kochen und backen (3.0738 WO) 
Do. 17.11.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 2 Abende, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 25,00 EUR 
zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel pro Abend. 
Alternativen zu glutenhaltigen Mehlen werden inzwischen 
viele angeboten. Im Supermarkt sind Amaranth, Buch-
weizen, Hirse, Maismehl, Quinoa oder auch Teff erhältlich. 
Aber wie schmecken diese Produkte und wie verwende ich 
diese? In diesem Kurs wird gezeigt, wie Brot, Muffins, Pizza, 
Pfannkuchen und Weihnachtsgebäck oder auch die klassi-
sche Mehlschwitze ohne Gluten gelingen. Bitte mitbringen: 
Kochschürze, Restebehälter, Getränk. 

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 (5.0108 WO) 
Fr. 18.11.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 19.11.2016, 9:00 - 13:00 
Uhr, Fr. 25.11.2016, 18:00 - 20:15, Sa. 26.11.2016, 9:00 - 
13:00 Uhr (mit Pausen), 4 Termine, Wolfach, Herlinsbach-
schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage B3), Anke 
Kopp, 111,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheini-
gung. 
Dieser Kurs ist für Teilnehmende, die bereits über 
PC-Grundkenntnisse verfügen und die Grundlagen der 
Tabellenkalkulation und der Programmbedienung mit 
Excel kennen lernen möchten. In diesem Kurs lernen die 
Teilnehmenden wie sie verschiedene Arten von Tabellen 
erstellen und gestalten, Zahlen unterschiedlich forma-
tieren, Berechnungen durchführen und automatisieren. 
Darüber hinaus lernen sie das Zahlenmaterial in Form von 
Diagrammen ansprechend darzustellen. Die Teilnahme an 
diesem Kurs setzt den Besuch des Einsteigerkurses PC oder 
gleichwertige Kenntnisse voraus. 

Whisky - neu entdeckt (3.0740 WO) 
Fr. 18.11.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Thorsten Kubisch, 40,00 EUR inkl. 
20,00 EUR für Getränke. 
Das Wort Whisky leitet sich von dem Schottisch-Gälischen 
'uisge beatha' ab und bedeutet 'Wasser des Lebens'. 
Während einer Reise durch Schottlands 6 Whiskyregionen 
- Lowland, Speyside, Highlands, West Highlands, Skye und 
Islay - und einem Abstecher nach Irland und USA erfahren 
Sie mehr über die Geschichte, Herstellung, Reife und 
Geschmack dieses weltweiten Kultgetränks. Entdecken Sie 
beim 'Nosen' und Degustieren die unendliche Vielfalt des 
Whiskys. Mindestalter für die Teilnahme ist 18 Jahre 
(JuSchG). 

Vorschau: Veranstaltungen im Januar 2017 in Wolfach

STRONG by Zumba™ (3.02542 WO) 
Mo. 09.01.2017, 19:15 - 20:15 Uhr, 10 Abende, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Caroline 
Sum, 39,00 EUR. 

Zumba® (3.02552 WO) 
Di. 10.01.2017, 18:00 - 19:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 EUR. 

Zumba® (3.02562 WO) 
Di. 10.01.2017, 19:00 - 20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 EUR. 

Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0216 WO) 
Mi. 11.01.2017, 17:30 - 18:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Barbara Leicht, 
39,00 EUR. 

Body Workout (3.0237 WO) 
Mi. 11.01.2017, 18:30 - 19:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Barbara Leicht, 
39,00 EUR. 

Gymnastik für Ältere (3.0213 WO) 
Do. 12.01.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 39,00 EUR. 

Französisch Touristen- und Einstiegskurs A1 (4.0801 WO) 
Mo. 16.01.2017, 19:00 - 20:30 Uhr, 14 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 84,00 EUR. 

Qigong für Fortgeschrittene (3.0146 WO) 
Di. 17.01.2017, 9:30 - 10:45 Uhr, 8 Vormittage, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Lothar 
Brand, 49,00 EUR. 

Rheuma - Krankheitsbild und Behandlungsmöglichkeiten 
(3.0403 WO) 
Mi. 25.01.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. Arnd Becker, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

Die Heilkraft der Gewürze und Kräuter im Ayurveda 
(3.0729 WO) 
Fr. 27.01.2017, 18:00 - 20:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Christine Huber, 15,00 EUR 
zuzügl. ca. 5,00 EUR für Lebensmittel. 

Gewerbe Akademie
Aufbaukurs in Heidenhain-Programmierung 
Die Gewerbe Akademie Offenburg ist offizieller Schu-
lungspartner der Heidenhain Stiftung in Traunreut und 
bietet ab dem 5. Dezember erneut einen Aufbaukurs in 
Klartext-Programmierung Heidenhain an. Die Teilnehmer 
vertiefen ihr Wissen in Programmiertechniken, Zyklen-
Anwendung, in der Bearbeitung von Formen beim Fräsen. 
Der Fachkurs dauert vier Tage mit jeweils Unterricht von 8 
bis 16 Uhr.

Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen 
Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter 
Telefon 0781 793 105 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de
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Was sonst noch interessiert
Diakonie

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 22. November 
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus 
bei der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 24. 
November 2016 von 14.00 – 16.30 Uhr zum Adventsbasteln 
im Diakonischen Werk Hausach, in der Eichenstraße 24, 
schräg gegenüber der Evangelischen Kirche.

Gewässer, Wald, Wiesen und der 
Japan-Knöterich /BUND lädt ein!

Wer mit offenen Augen 
durch unsere Landschaft 
läuft, stellt fest, dass sich 
unsere Fluß- Bach- und 
Bächleufer dramatisch 
verändern. Invasive, einge-
schleppte Pflanzenarten 
wie der Japan-Knöterich 
oder das Indische Spring-
kraut dringen in alle Fluss-
Lebensräume ein und 
wirken sich ökologisch und 
ökonomisch sehr negativ 
aus. Ein Schaden für die 
Land- Forst und Wasser-
wirtschaft ist abzusehen. 
Und selbst im Tourismus 
wird es einen Imageschaden 

geben, denn sowohl der Japan-Knöterich, als auch das 
Indische Springkraut sind längst im Wald und auf den 
Wiesen ange- kommen und verdrängen die einheimischen 
Pflanzen in großem Stil.
Alle Grundstückseigentümer, egal ob Kommune, Landwirt 
oder Privatbesitzer sind dringend aufgerufen, eine weitere 
Ausbreitung dieser nicht hierher gehörenden Arten zu 
verhindern und die jetzt vorhandenen einzu- dämmen. 
Deshalb lädt der BUND für Umwelt- und Naturschutz zu 
einem Seminar ein, auf dem Fachleute vom Regierungs-
Präsidium und vom BUND Wissen und Lösungen vermit-
teln.
Seminar: Samstag, 3. Dez. 13.30 Uhr - 17.00 Uhr Kath. 
Pfarrheim, Hausach, Pfarrer-Brunner-Straße 11. Eintritt 
frei, Spende erbeten.
BUND Mittleres Kinzigtal, Schiltach-Schenkenzell, 
Harmersbachtal.
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Diabetiker-Selbsthilfegruppe  
Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am

Mittwoch, 23. November 2016  
Stammtisch zum Jahresabschluss 
     
Wann:  18:00 Uhr 

Wo:   Gasthof „Schwarzwälder Hof“
    Hausach, Hegerfeldstraße
 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Ansprechpartner: Albert Harter, Zähringerstr. 7, 
77756 Hausach, Tel: 07831/1899

Autismus Ortenau 
Sie haben in Ihrer Familie oder Bekanntenkreis einen 
Menschen mit Autismus und wollen sich mit anderen 
Menschen austauschen, oder Sie möchten sich über diesen 
Thema einfach nur informieren, dann sind Sie bei uns 
genau richtig
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Elternselbsthilfe Autismus Ortenau möchte Sie recht 
herzlich zum kommenden Netzwerktreffen nach Offenburg 
einladen.

Wo:    Klinik an der Lindenhöhe (Auditorium)
     Bertha-von-Suttner-Straße 1
     77654 Offenburg
Wann:   Donnerstag 24.11.2016, 18:30 Uhr 
Referentin:  Hr. Scrivano - Autismus Beauftragter in der 

Ortenau
Schwerpunkt sind die Beruflichen Schulen und Übergänge 
von abgebenden Schulen an Berufsschulen und Ausbil-
dungsstätten sowie Maßnahmen zur Berufsfindung/Orien-
tierung.
Danach zwangloser Austausch unter den Eltern/Angehö-
rigen.
Kostenbeitrag: EUR 2,-

info@autismus-ortenau, www.autismus-ortenau.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
BiZ & Donna 
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Eine Veranstaltung für Berufsrückkehrende nach Famili-
enphase oder Pflege von Angehörigen findet statt am 
Donnerstag, 24.11.2016 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des 
Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in 
Offenburg, Weingartenstraße 3.

Josefine Betting, stellv. Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsbera-
terin der Agentur für Arbeit Offenburg, informieren rund 
um das Thema Wiedereinstieg in den Beruf. Sie geben Tipps 
zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, informieren rund 
um Stellensuche und Bewerbung, über den regionalen 
Arbeitsmarkt sowie zu den grundsätzlichen Anforderungen 
an Bewerber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. 
Darüber hinaus Hinweise zum Service- und Förderangebot 
der Agentur für Arbeit zur Unterstützung des beruflichen 
Wiedereinstiegs. 

Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei 
Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht 
unter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 
93 93 215. 

Lotto Sportjugend-Förderpreis: jetzt bewerben!
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit in Sportverei-
nen
Gemeinsam mit der Baden-Württembergischen Sportju-
gend und dem Kultusministerium schreibt die Staatliche 
Toto-Lotto GmbH den „Lotto Sportjugend-Förderpreis“  
aus. Der Wettbewerb richtet sich an baden-württembergi-
sche Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Den 
Gewinnern winken Preise im Gesamtwert von 100.000 
Euro. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 31.12.2016. 

„Unsere Sportvereine übernehmen eine wichtige gesell-
schaftspolitische Aufgabe, denn sie vermitteln jungen 
Menschen Werte wie Respekt und Fair Play“, betont Lotto-
Geschäftsführerin Marion Caspers-Merk. „Mit unserem 
Wettbewerb möchten wir das ehrenamtliche Engagement 
in den Vereinen belohnen.“ 

Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn Vereine 
ausgezeichnet. Unter den zwölf Erstplatzierten wird ein 
Landessieger ermittelt. Daneben vergibt die Jury Sonder-
preise für Projekte, die sich mit aktuellen sportlichen oder 
gesellschaftlichen Themen befassen. Die Prämierung der 
Siegervereine findet im Mai 2017 im Europa-Park statt. 

Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisa-
tionen, in den Lotto-Annahmestellen sowie unter 
www.sportjugendfoerderpreis.de. 

Zwei Beki-Kurse in Hausach im November - 
Bewusste Kinderernährung für junge Eltern

Ernährungsgewohnheiten bilden sich in den ersten Lebens-
jahren aus und bleiben oft ein Leben lang bestehen. BeKi 
ist eine Initiative des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, in der junge 
Eltern dabei unterstützt werden, ihre Kinder von Anfang 
an gesund zu ernähren. 

Ernährung von Kindern zwischen einem und drei Jahren 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern. Für den Übergang von der Baby - 
zur Familienkost braucht es Zeit, Geduld und Rezepte, die 
den Kleinen schmecken und auch bei den Großen gut 
ankommen. 
Hierzu gibt die BeKi-Fachfrau Ingrid Vollmer-Haug am 
Mittwoch, den 22. November von 9:00 – 10:30 Uhr, in der 
Gesundheitswelt in Hausach, nützliche Tipps und vermit-
telt Anregungen, worauf bei der Ernährung von Kindern 
zwischen einem und drei Jahren besonders geachtet werden 
sollte. 

Der gesunde Start in die Beikostzeit 
Um die erste Kost geht es dann am Mittwoch, den 30. 
November von 10:00 - 11:30 Uhr, in der Gesundheitswelt in 
Hausach. An diesem Vormittag, informiert Frau Vollmer-
Haug junge Eltern darüber, wie der Start in die Beikostzeit 
am besten gelingt und was dabei besonders beachtet werden 
sollte. Außerdem steht sie für Fragen rund ums Essen und 
Trinken bei Kindern bis 12 Monaten zur Verfügung. 
Beide Kurse finden in Kooperation mit der Gesundes 
Kinzigtal GmbH statt und sind kostenfrei. Anmeldung unter: 
07831 966670 oder anmeldung@gesundes-kinzigtal.de.

Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal
Frisch eingetroffen: Kunstkalender 2017
Der Kunstkalender ist im Kunstprojekt der Lebenshilfe im 
Kinzig- und Elztal entstanden. Dort haben Menschen mit 
Behinderungen, die in den Lebenshilfe-Werkstätten 
arbeiten, Gelegenheit sich regelmäßig künstlerisch zu betä-
tigen.
Jeder Kalender enthält 14 farbenfrohe Kunstwerke sowie 
Porträts der Künstler/innen auf der Rückseite.
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Der Kalender mit 14 farbenfrohen Kunstwerken ist für nur 
10 Euro in den Lebenshilfe-Werkstätten sowie in verschie-
denen Geschäften im Kinzigtal zu haben, in Hausach z.B 
bei der Post sowie in der Buchhandlung Streit.

Landtagsabgeordnete Sandra Boser (GRÜNE): 
„Windkraft als Chance für das Kinzigtal“

Tourismus und Natur durch zukunftsweisende Windparks 
im Schwarzwald unberührt
Im Zuge der aktuelle heißen Debatte um die Windkraft im 
Kinzigtal sprach sich die grüne Landtagsabgeordnete 
Sandra Boser aus Lahr-Wolfach am vergangen Freitag 
noch einmal deutlich für den Bau von Windparks auch im 
Kinzigtal aus. „Die Energiewende ist eine der wichtigsten 
Aufgaben der Zukunft - gerade in Zeiten des Klimawan-
dels. Erneuerbare Energien als Alternative zu Atom und 
Kohle sind die Zukunft. Das Kinzigtal bietet hier mit seinen 
guten Windverhältnissen exzellente Bedingungen“, so 
Sandra Boser.
Erst Ende Oktober war durch Umweltminister Franz 
Untersteller der Windpark am Kambacher Eck eröffnet 
worden. Die vier Windräder erzeugen seit einigen Monaten 
Strom für etwa 10.000 Haushalte in den Gemeinden Schut-
tertal, Steinach und Biberach. Dabei wurde selbstverständ-
lich Rücksicht auf den Tier- und Umweltschutz genommen. 
Unter anderem wurden 100 Fledermauskästen und die 
Schaffung von sechs Hektar Ausgleichsfläche vorge-
nommen.
„Natürlich ist es beim Bau zusätzlicher Windräder wichtig, 
die Begebenheiten vor Ort zu berücksichtigen. Vor allem im 
Schwarzwald als wertvolles Natur- und Erholungsgebiet 
spielt dies eine große Rolle“, so die grüne Landtagsabge-
ordnete. Allerdings werde dieses Argument von Windkraft-
gegnern häufig auch nur als Vorwand verwendet, um gegen 
den Zuwachs erneuerbarer und zukunftsweisender Wind-
krafttechnologien Stimmung zu machen.
Aber auch aus anderer Richtung weht der Windkraft 
momentan ein steifer Wind entgegen. Vor einigen Wochen 
hatte eine Anzeige der Hochschwarzwald-Tourismus 
GmbH in der Lokalausgabe der Badischen Zeitung für 
Furore gesorgt. Geschäftsführer Thorsten Rudolph behaup-
tete hier, die geplante Zerstörung des Landschaftsbildes 
zerstöre Existenzen und prognostiziert einen Rückgang der 
Gästezahlen durch die Installation neuer Windkrafträder. 
Hier widerspricht die grüne Landtagsabgeordnete aus 
Lahr-Wolfach deutlich: „Im Ortenaukreis, der im Regie-
rungsbezirk Südbaden die höchste Dichte an Windanlagen 
aufweist, konnten keinerlei negative Auswirkungen auf 
den Tourismus festgestellt werden. Im Gegenteil.“ So zeigt 
eine Studie der Austrian Energy Wind Association, dass 
Regionen, in denen Windkraft und erneuerbare Energie-
träger in Tourismuskonzepte integriert sind diese sogar als 
zusätzliches Zugpferd für den Tourismus dienen können.1

„Dies zeigt deutlich, dass erneuerbare Energien, Natur-
schutz und Tourismus beim Thema Windkraft Hand in 
Hand gehen müssen. Es bringt nichts, diese drei Faktoren 

gegeneinander auszuspielen“, so Sandra Boser. „Um lang-
fristig von gefährlicher Atom- und Kohlestromgewinnung 
wegzukommen müssen wir die erneuerbaren Energien 
stärker voranbringen. Nur so kann uns langfristig eine 
nachhaltige und auch am Wohl zukünftiger Generationen 
orientiere Energiewende gelingen“, betont die grüne Land-
tagsabgeordnete abschließend.

1 IG Windkraft, Austrian Energy Association (2013): Wind-
kraft und Tourismus, Hintergrundpapier
https://www.igwindkraft.at/mmedia/download/2014. 
01.15/1389796272058693.pdf

07. Dezember 2016:  
Internationaler Rentensprechtag

Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und 
der französische Rentenversicherungsträger Carsat Alsace-
Moselle veranstalten ihren kommenden Rentensprechtag 
am Mittwoch, 07. Dezember 2016 von 9 Uhr bis 16 Uhr in 
den Räumlichkeiten der INFOBEST Kehl/Strasbourg.
Versicherte, die in Deutschland oder Frankreich gearbeitet 
haben oder sich derzeit im Beschäftigungsverhältnis 
befinden, haben damit die Möglichkeit, sich für jede Frage 
zum Thema Rente an einen Berater zu wenden.

Folgende Themen können in einem persönlichen Einzelge-
spräch mit den Rentenberatern behandelt werden:
- Versicherungsverlauf
- Rentenantrag
- Höhe der Rente
- Rentenansprüche in Deutschland und in Frankreich
- Erwerbsunfähigkeitsrente
- Sonstige Fragen zur Rente

Bitte beachten Sie: Die Deutsche Rentenversicherung ist für 
Fragen bezüglich der Rentenbesteuerung nicht zuständig.

Für diese Sprechtage sind Terminvereinbarungen bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg telefonisch, per E-Mail oder 
vor Ort unbedingt erforderlich.
Bei Terminvereinbarungen halten Sie bitte Ihre Versiche-
rungsnummer bereit.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790
Tél. F : 03 88 76 68 98 
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Andrea Haberstroh

07832/97609916

07832/97609919

andrea.haberstroh@reiff.de




